
 

 

Auszug Beschlussprotokoll VK SGB IX vom 09.12.24 

 

1. Die Übergangsregelung der Finanzierung für den Bereich integrativer Gruppen 

und Anpassung der Laufzeit der Übergangsvereinbarung wird bis längstens 

zum 31. Dezember 2027 fortgesetzt.  

2. Die Übergangsvereinbarungen werden dahingehend ergänzt, das über 

individuelle Vereinbarungen die Förderung des inklusiven Ansatzes zur 

Umsetzung des Sicherstellungsauftrages der Leistungsträger dauerhaft 

verwirklicht werden kann.  

Sollte es zu landesweit abgestimmten Ergebnissen u.a. aus der AG EGH-Kita 

Schnittstelle zur strukturellen Änderung und/oder zur Förderung des inklusiven 

Ansatzes in Kindertagesstätten vor dem 31.12.2027 kommen, würden diese 

o.g. Verabredung ganz oder teilweise ersetzen. 

3. Die Übergangsregelung zur Einzelintegration wird längstens bis zum 31. 

Dezember 2027 verlängert. Die Berechnung der Finanzierung der 

Übergangsregelung erfolgt jährlich zum jeweils 01.01. durch die Vertretung der 

Leistungserbringer, die Vertretung der kreisfreien Städte und die Kreise.1   

4. Der Zuschlag für den pflegerischen Mehrbedarf für Kinder in Kindertagestätten 

mit den Pflegegraden 3 bis 5 i.H.v. 33,49 € wird bis zum 31.07.2025 fortgeführt 

und wird jährlich angepasst. 

(Die Höhe wurde bereits über die VK SGB IX per Umlaufbeschluss am 

10./26.06.2024 beschlossen.)  

 

                                                           
1 Die Anpassung des Leistungsbetrages erfolgt auf der Basis des TVöD. Da der Tarif vermutlich im Frühjahr 
rückwirkend zum 1.1.2025 wirksam werden wird, ist erst nach Feststehen der tariflichen Änderungen eine 
Anpassung möglich. 


